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Radverkehrskonzept 2015  

der Stadt Reinbek 



 Der Umweltausschuss will ein Radverkehrskonzept für Reinbek entwickeln 
und damit die Voraussetzungen für eine umweltschonendere 
Verkehrsentwicklung vorbereiten (Beschluss Juni 2014).  

 

 Konkrete Handlungsempfehlungen für Politik und Verwaltung sollen in 
einem Maßnahmenkatalog aufgezeigt werden, 

 

 über eine deutliche Verbesserung der verkehrstechnischen Infrastruktur 
für den Radverkehr soll der Anreiz zum Radfahren verstärkt werden. 

 

 Im Herbst 2014 wurde der AK Radverkehrskonzept aus bürgerlichen 
Mitgliedern / ortskundigen Radfahrern, Mitgliedern des ADFC, der Politik 
und der Verwaltung gegründet und begann auch gleich mit der Arbeit … 
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diskutiert  … 

Der Arbeitskreis Radverkehrskonzept … Radverkehrs

konzept  

der Stadt 

Reinbek 
  

  

  

Oktober 2015 
  

  

  

 

 

 
Foto: shutterstock_143800954 
radtouren-magazin.com 



Das Radverkehrskonzept orientiert sich an dem Ziel, mit dem Konzept Anreize 
zu schaffen, das Fahrrad verstärkt zu nutzen.  

Was erwarten Radfahrer? 

 

              Sicherheit 

               

               Komfort 

 

               Schnelligkeit 

 

Radfahrer wollen sicher, komfortabel und schnell ans Ziel kommen. Diese 
Hauptkriterien stehen im Radverkehrskonzept ganz oben. Danach wurden die 
Situationen an den Radwegen bewertet. 
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Radverkehrskonzept Reinbek                 sicher  -   komfortabel  -  schnell  

 

Geschwindigkeitsreduzierung ist eine zentrale Maßnahme des RVK. 

Mit geringem Aufwand bewirkt sie… 

 

  … mehr Verkehrssicherheit 

 (kürzere Reaktions- u. Bremswege; bessere Kommunikation zwischen allen 

Verkehrsteilnehmern), 

  … lässt mögliche Unfallfolgen weniger schwer ausfallen, 

  … fördert das Radfahren (ein Ziel des Klimaschutzes), 

  … sorgt für mehr Lebensqualität (weniger Lärm, bessere Luft, geringerer 

Verkehrsstress) 

  … und ist eine eindeutige Regelung in allen Wohngebieten. 
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Radverkehrskonzept Reinbek                 sicher  -   komfortabel  -  schnell  

 

 Reinbek hat in Wohngebieten bereits großflächige 30er Zonen, 

 … die allerdings von etlichen 50 km/h - Straßen zerteilt werden, 

 … und die gleichzeitig oft auch die Hauptrouten für Radfahrer sind. 

 

 Hohe Kfz-Geschwindigkeiten innerorts (>70km/h) sind die Regel …, 

 … ein Grund für geringeren Radverkehr (ferner: fehlender Seitenabstand,  

        allg. Kfz-Dichte). 

 

 Landesstraßen (L 222, L223, L94) sind ausgenommen (vorläufig).  

 Die Ortsteile Krabbenkamp und Ohe sind bereits heute reine 30er Zonen. 
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Radverkehrskonzept Reinbek                 sicher  -   komfortabel  -  schnell  

 

…. darum sollte die Geschwindigkeit auch in folgenden Reinbeker Straßen 

durch 30er Zonen oder streckenbezogen auf 30 km/h reduziert werden:  

- Schulstraße  (auf gesamter Länge) 

- Hermann-Körner-Straße  (a. g. L.) 

- Scholtzstraße  -  Herrengraben  -  Kinaustraße  (a. g. L.) 

- Mühlenredder 

- Berliner Straße  - Eichenbusch  -  Holsteiner Straße (a. g. L.) 

- Königstraße  (Schö`stedt.)   (… aber L222!) 

- Dorfstraße  (Schö`stedt.) 

- Oher Weg (Neuschö`stedt) 

- Königsberger Straße (a. g. L.)  (Neuschö`stedt) 

- Grenzweg  -  Eichenallee  -  Heideweg  (Neuschö`stedt) 
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Bewertungsschema      

     Punkte Faktor 

Hauptfaktoren   5 

Sicherheit ●●●   

Komfort ●●   

Schnelligkeit ●   

  
 

  

Verkehre:   3 

Schüler ●●●   

Alltag (Einkaufen) ●●   

Beruf/ Arbeit ●●   

 Freizeit/Wochenend ●   

  
 

  

Bedeutung der Strecke:   2 

Hauptroute ●●●   

Vorschlag f. Hauptroute ●●●   

Wichtige Nebenroute ●●   

Schleichwege ●   

 


